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WIE SITRID CRIEMHILD ERST GESACH .

1230 Da⁊ ichʒ immer diene verſmehet niht min guot .

Daz wil ich mit iu teilen des han ich veſten muot .

Die von tenemarken ſprachen ſa zehant .

Ewir wider riten heim in unſer lant .

Wir gern ſteter ſuone des iſt uns reken not .

1278

60

Wir han von iwren degen manigen lieben friunt

tot .

Liudgaſt geheilet ſiner wunden was .

Der voit von den ſahſen nach ſtrite wol genas .

Eteliche toten ſi liezen da 2e lant .

Do gie der kunich gunther da er ſifriden vant .

3 *

6 —.

Er ſprach zuo deme reken nu rate wie ich tuo .

Unſer geſte wellent morgen riten fruo .

VUnd gerent ſteter ſuone an mich und an mine man .

Nu rata degen ſifrit waz des guot ſi getan .

Waz mir die herren bieten daz wil ich dir ſagen .

4⁰

7⁰

47 Swaz funf hunder möre goldes mugen tragen .

Daz gebeut ſi mir gerne wil ich ſi ledich lan .

Do ſprach ſifrit daz wer ubel getan .
Ir ſult ſi ledechlichen hinnen lazen varn .

Und daz die reken edele furbaz bewarn .

77

Vientlichez riten her in iwr lant .

Des lat iu geben ſieherheit beider herren hant .

Des rates wil ich volgen da mit ſi riten dan .

Sinen vienden wart daz kunt getan .
Ir goldes gerte niemen daz ſi da buten e.

50

80

Daheim ir lieben friunden was nach den hermue -

den we .

Manigen ſchilt vollen man dar ſchazzes truoch . 8

Er teiltè es ane wage ſinen friunden genuoch .

—. —.

—.
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Bi funf liundert marken und ereſlichen baz .

Gernot der vil kuone riet gunther daz .

Urlob ſi do namen alſo ſi wolden dan .

Do ſach man die geſte fur chriemhilde gan .

Vnd ouch da frou uote diu kuniginne ſaz .

Ez wurden nie degne mere geurloubet bax .

Herherge wurden lere do ſi dannen riten .

Doch beſtuont deheime mit herlichen ſiten .

Der kunich mit den ſinen und manich edel man .

Die ſach man tegliche zuo Chriemhilde gan .

Urloub nemen wolde ouch fifrit ein helt guot .

Er wande niht erwerben des er liete muot .

Der kunich ſagen horte daz er wolde dan .

Giſelher der iunge von der reiſe in gewan .

War woldet ir nu riten edel ſitrit .

Bellbet bi den reken tuot des ich iu bit .

Bi dem gunther dem kunige und bi ſinen man .

Hie ſint vil ſchöne frouwen die man juch ſol ſe -

hen lan .

Do ſprach der ſtarke ſifrit ſo lat diu ros ſtan .

Ich wolde ſin geriten des wil ich abe gan .

Und traget hin die ſchilde ich wolde ſin ce lant .

Des hat mich giſelher mit eren wol erwant .

Sus beleip der kuone dureh friunde liebe da .

Ia wär er in den landen ninder ander ſWa .

Geweſen alſe ſante da von daz geſach .
Durch ir unmazen ſchoune der herre da beleip .
Mit maniger churzwile man nu di 2it vertreip .

Wan daz in twanch ir minne diu gap imdiche not .

Darumbe ſit der kuone lac vil iemerlichen tot .

SENLANDE NACH

FUOR .

1287 Iteniwiu märe ſich huoben uber rin .

Man ſeite daz da were manich magedin .
Der dahte im eine werben des kunich gunthers

muot .

1293

97

90 Daz duhte ſine rechen und die herren alle gout .
Ez was ein kuniginne geſezzen uber ſe .

Ir geliche wWas deheiniu me .

Si was unmazen ſchöne vil michel was ir Kraft .

Si ſchoʒ mit ſnellen degnen umbe minne den ſchaft .

Den ſtein warf ſi verre dar nach ſi witen ſpranch .
Swer ir minne gerte der muoſe ane wanch .

Driu ſpil angewinnen der vrowen wol geborn .
Gebraſt im an eime er het daʒ houbet verlorn .

Des hete diu iunchfrowe unmazen vil getan .
1300 Da⸗
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1300 Daz vernam bi dem rine ein riter wol verſtan .
Der wande ſine ſinne an daz ſehõöne wip .
Darumbe helde vil muoſen ſit verlieſen den lip .
Do ſprach der voit von rine ich wil an den ſe .
Hin 2zuo prunhilde ſwie e2 mir erge .

Ich wil umb ir mimie wagen den lip .
Den wil ieh verlieſen ſin werde min wip .
Daz wil ich wider raten ſprach do ſifrit .
Ia hat diu kuniginne fo vreiſlichen ſit .
Swer ir minne wirbet daz ez im hohe ſtat .

10 Deſ muget ir der reiſe haben guoten rat .
So wil ich iu daz raten ſprach do hagene -
Ir bitet ſifrit mit iu ee tragene .
Die vil ſtarlen reiſe daz iſt nu min rat .
Sit ime daz iſt kundech wie eʒ⁊umb die freuwen

ſtat .

15 Er ſprach wil du mir helfen edel ſifrit .
Die minnechlichen werben tuo des ich dich bit .
Und wirt mir 2e trute daz⁊ minnechliche wip
Ich wil durch dinen willen agen ere unde lip .
Des antwurte ſitrit ſigmundes ſun .

20 Giſt du mir din ſweſter ſo wil ich ez tuon .
Die ſchonen Chriemhilde ein kuniginne her -
So gere ich niht lones nach minen arbeiten mer .
Daz lobe ich ſprach gunther ſifrit an din hant .
Und kumet die ſchõne prunhilt in daz lant .

25 So wil ich dir ze wibe mine ſweſter geben .
So maht du mit ir immer vroliken leben .
Des ſwouren ſi do eide die reken vil her .
Des wart ir arbeite verre deſter mer .
E da ſi die frouwen brahten an den rin .

30 Des muoſen die kuonen ſit in grozen noten ſin .
Sifrit mueſe fuoren die kappen mit im dan .
Die der helt kuone mit ſorge gewan .
Ab er eime getwerge daz hiez albrich .
Sieh garten zuo der verte reken kuone und rich .

35 Alſo der ſtarke ſifrit die tarnkappe truoeh .
So het er darinne krefte genuoch .
ZWelf imanne ſterke zuo ſin felbes lip .
Er warp mit grozen liſten daz herliche Wip⸗
Ouch was diu tarnhüt alfo getan .

40 Daz darinne worhte ein iflich man .
Swaz er ſelbe wolde daz in nieman ſach .
Da mit gewann er prunhilde da von im leide ge⸗

facll .

1343
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60

65

80

Nu ſage mir degen ſifrit à min vart erge -
Daz wir mit vollen eren komen an den ſe .

Suln wir reke fuoren in prunhilde lant .
Drizech tufent degen die weren fehier beſamt .
Der geſellen bin ich einer der ander foldu weſen .
Der drite daz ſi hagne wir ſulen wol geneſen .
Der vierde daz ſi danchwart der vil kuone man .

Tuſent man mit ſtrite geturren nimmer uns beſtan .
Diu mere weſſe ĩeh gerne ſprach der kunich do .
E wir hinnen fuorn des wer jich Harte fro .

Waz wir chleider folden vor prunhilde tragen .
Diu uns da wol zamen ſifrit daz ſolt du mir ſagen .

Kleit daz aller beſte daz jeman bevant
Treit man zallen eiten in prunhilde lant .
Des ſulen wir richin kleĩder vor der frouwen tragen
Daz wirs iht haben ſehande ſo man diu märe hore

ſagen .
Do enbot er ſiner ſWetter daz er ſe wolde ſelten .

Und der degen ſifrit e daꝝ was geſchehen .
Do hete ſicii diu ſehöne ze lobe wWol gekleit .
Daz die herren ehomen daz was ir mezlichen leit .
Nu was ouch ir ingeſinde geciert als im gezam .
Die furſten komen beide do ſi daz vernam .

Do ſtuont ſi von dem ſedele mit zuliten ſi do gie .
Da ſi den gaſt vil edelen und ouch ir brouder

enphie .
Sd willekomen bruoder und der geſelle ſin .
Diu mere ich weſte gerne ſyprach daz meidin .
Waꝛ ir herren woldet ſit ir 2e houe gat .

Lat ir mich hören wie ez iu edelen reken ſtat .
Do ſprach der kunich gunther frouwe ich wilz iu

lagen .
Wir muoꝛen michel ſorge bi hohme muote tragen .
Wir wellen huhſchen riten verre in fremdiu lant .
Wir ſolden zuo der reiſen haben eierlich gewant .

Nn ſicet lieber bruoder ſprach daz kuniges Kint .
Lat mich rehte hören wer die frouwen ſint .
Der ir gert ze minne in ander Kunige lant .
Die „ erwelten nam ſi beide bi der hant .
Si gie mit den beĩden da ſi e da ſaz .

UVof matraze riche ich wil wizzen daz .

Geworht mit guoten bilden mit golde wol erhaben .
di mohten bi den frouwen guot kurzwile kaben .

1383 Friunt -
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Friuntliche bliche und guotlichez ſehen .

Des mohte von in beiden harte vil geſchehen .

Er truoch ſi in dem herzen ſi was im ſo der lip .
Sit wart diu ſchöne chriemhilt des kuonen ſifrides

wWip.
Do ſprach diu iunchfrouwe nu merket was ich ſage .
Ich han ſelbe ſiden nu ſchafet daz man trage .
Geſteine uns uof den ſehilden ſo wurken wir diu

chleit .

Des . willen was do gunther und ouch ſifrit bereit .

Wer ſint die geſellen ſprach diu kunigin .
Die mit iu geeleidet ce houe ſulen ſin .

Er ſprach ich ſelle vierde zwene mine man .

Danchwart und hagne 2ze houe ſulen mit mir gan .

Frouwe merket relite wWaz ich iu ſage .
Daz ich ſelbe vierde 2ze vier tagen trage .
Ie drier hande chleider und alſo guot gewant .
Daz wir ane ſehande rumen prunhilde lant .

Mit guotem urloube die herren ſchieden dan .

Do hiez ir iunehfrouwen drizech meide gan .
Uoꝛz ir kemenaten diu ſehöne kunigin .
Die zuo ſolhem werke hetet grozlichen ſin .

Die arabiſchen ſiden wiz alſo der ſne .

Und von zazamanch der gruonen ſo der ehle .

Darin ſi leiten ſteine des wurden guotiu kleit .

Selbe ſneit ſi chriemhilt diu herliche meit .

Von fremder viſche huten bezoch wol getan .
Die ze ſchenne waren den luten fremde dan .

Die dachten ſi mit ſiden ſo ſi ſi ſolden tragen .

Nu höret wunder von der liehten wete ſagen .
Von marroch dem lande vnd ouch von gybran .
Die allerbeſten ſiden die je mer gewan .
Deheines kuniges kunne der heten ſi genuoch
Wol lie daz ſchinen chriemhilt daz ſi in holden

willen truoch .

Sit ſi der hohen uerte heten nu gegert .
Hermine vedern duhten ſi vil wert .

arobe pfelle lagen ſwarz alſam ein kol .

Daz noch ſnellen helden zeme in hocheiten wol .
Un arabiſchem golde vil geſteines ſchein .

Der frouwen unmuoze wWas niht ze chilein .

Inre ſiben wWochen bereiten ſi diu Kleit .

Do was ouch gewüfen den guoten reken bereit .

1423 Do ſi bereit waren do was in uof den rin .

Gemachet flizeklichen ein ſtarkez ſchiflin .

25 Da ſi tragen ſolde nider an den ſe .

30 Ez was ze rehiter maze des ſeiten ſi den

Den edelen iunchfrouwen was von arebeiten we⸗

Nach den hergeſellen wart bote ſa geſant .
Ob ſi wolden ſchouwen niwez ir gewant .
Ob ez den helden were ze kurtz oder ze lanch .

frouwen

danch .

Vil michel danłen wart da niht verdeit .

Do gerten urlebes die reken ungemeit .
In riterlichen zyhten die herren taten daz .

Des wurden liethiu ougen von weinen truobe unde

naz .

35 Si ſprach vil lieber pruoder ir mohtet noch beſtan .

Und wurbet ander frouwen daz hie : ich wol getan .
Unde da iu niht entſtunde er wage ſo der lip .
Ir muget hie nahen vinden ein als hock geborn

wWip.
Icli wene in ſagte daz herze daz in davon geſchach .

40 Si weinten al geliche ſWwaz jeman geſprach .
Ir golt in vor den bruſten wart von den trähen ſal .

Die vielen in genote von den ougen ⁊2e tal .

Si ſprach er ſifrit lat iu bevolhen ſin .

Uf truowe und uof genade den lieben bruoder min .

4 Daz im iht werre in prunhilde lant .

Daz lobte der uil kuone in chriemhilde hant .

Do ſprach der degen riche ob mir min lip beſtat .

So ſult ir aller ſorge frouwe haben rat .

Ich bringe iu in geſunden wider an den rin .

50 Daz wizet ſicherlichen do neig im daz ſchöne

megdin .
Ir golt varwen ſchilde man truoch in uof den ſant .

Vnde brahte in zue 2zin allez ir gewant .
Ros hies man in ziehen ſi wolden riten dan .

Da wart von ſchönen frouwen micliel weinen ge⸗
tan .

55 Do ſtuonden in diu venſter diu minnechlichen
kint

Ir ſchif mit dem ſegele ruorte ein hoher wint .

Die ſtolzen hergeſellen ſazen an den rin .

Do ſprach der kunich gunther wer ſol ſchifmeiſter
ſin .

Daz wil ich ſprach ſifrit ich kan iuch uof der flut

1460 . Hin -
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1460 Hinnen wol gefuoren daz wizet helde guot . 1480 Vnd ouch die witen marke wie balde er do ſprach .
Die rehten wazzer ſtrazen ſint mir wol bechant . Saget mir friunt her ſifrit iſt ir daa bekant .
Si ſchieden froliche uʒ burgonden lant . Wes fint die burge und daz herliche lant .
Sifrit do balde eine ſehalten gewan . Des antwurte ſifrit ez iſt mir wol bekant .
Von ſtade er ſehieben vaſte began . Es iſt prunhilde burge unde lant .

65 Eunther der kuone ein ruoder ſelbe nam . 85 Und iſenſtein diu veſte als ir mich höret iehen .
Do huoben ſich von lande die ſinellen riter lobeſam . Da muget ir hiute ſchöner frouwen vil ge⸗
Si fuorten riche ſpiſe darzuo guoten win . ſehen .

Den beſten den man kunde vinden umben rin . Ich wil iu helden raten ir habet einen muot .
Ir ros ſtuonden ebene ſi heten guot gemach . Ir ĩehet geliche ia dunket ea mich guot .

R 32 5 0 Senneinl
15

Rüs iN r70 Ir ſchif giench oueh ebene lucel leides ingeſach .
Swenne wir noch hiute für prunhilde gan

Ir ſtarken ſegel ſeil Wurden in geſtraht . 90 So muozen wir mit ſorgen vor der kuniginne ſtan .
inzech mile e deꝝ wurde naht . So wir die minneclichen bi ir geſinde ſehen .

Mit eime guoten winde nider gen dem ſe . So ſult ir helde märe wan einer rede ichen .
Ir ſtarkez arbeiten tet ſit ſehõnen frouwen we . Gunther ſi min herre und ich ſin man .

75 An dem zwelften morgen ſo wir horen ſagen . Des er hat gedingen daz wirt allez getan .
Heten ſi die winde verre dan getragen . 95 Des waren ſi bereite des er ſi loben hiez .
Gen iſenſteine in prunhilde lant . Durch ir riter muote deheiner e2 niht liez .

Daz was nieien mere wan ſifride bechant . Si iahen ſwes er wolde da von in wol geſach .
Do der kunich gunther ſo vil der burge ſach . Do der kunich gunther di prunhilde ſach .

WIE GUNTHER PRUNHILDE GEWAN .

* 1409 In derſelben zite do was ir ſehif gegan . 1517 Nach der din herze ringet din ſin und ouch din

150⁰ Der burch alſo nahen do ſach der kunich ſtan . muot .

Oben in den venſtren manich ſchöne meit . Alle ir geberde duket Gunthern guot .
Daz er ſi niht erkande daz was im werlich leit , Do hiez diu kuniginne uz den venſtren ſtan .

Er fragte ſitriden den geſellen ſin . 20 Ir herliche meide ſi ſolden da niht ſtan .
Iſt iu iht daʒ kunde ob diſiu magedin . Den fremden anzeſehéne des waren ſi bereit .

5 Die dort nider ſchowent gen uns ouf fluot . Waz do die frouwen taten daz iſt uns ſider geſeit .
Swie ir herre geheize fi ſint vil hohe gemuot . Gen den unkunden ſtrichen ſi ir lip .
Do ſprach der herre ſifrit nu ſult ir tougen ſpehen . Des ie ſite heten wätlichiu wip .
Under den iunchfrowen unde ſult mir danne iehen .

25 An diu engen venſter komen ſi gegan .
65 Welhe ir nemen woldet hetet irs gewalt . Da ſi die helde ſahen daz was durh ſchowen getan .

10 Daz tuon ich ſprachi gunther ein riter kuone unde Rehte in einer maze den helden vil gemeit .
balt . Von ſne blanker varwe ir ros und ouch ir cleit .

Ich ſihe ir eine in einem venſter ſtan . Waren vil geliche ir ſchilde wol getan .
In ſne wizer . wete diu iſt ſo wol g 3 — 30 Die luhte von den handen den wetlichen man .
Die welent miniu ougen durch ir ſchönen lip . Ir ſatul wol geſteinet ir furbuoge ſinal .
Ob ich gewalt des hete ſi mũüſe werden min wip . Si riten herliche fur prunhilde ſal .

15 Dir hat erwelt vil rehte diner ougen ſchin . Daran hiengen ſchellen von lihtem golde rot .

Ez iſt diu edel prunhilt daz ſchone magedin . Si choinen zuo dem lande als ez ir ellen in gebot .

1535 Mit
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